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Das Klinikum Itzehoe ist eines der größten Krankenhäuser in Schleswig-Holstein und Lehrkrankenhaus 

der Universitäten Kiel, Lübeck und Hamburg. Unseren Patienten bieten wir innovative medizinische 

Versorgung auf hohem Niveau und individuelle Pflege nach neuesten Standards. Als Unternehmen mit 

rund 2.300 Mitarbeitern, davon mehr als 200 Auszubildende, sind wir effizient und zukunftsorientiert 

aufgestellt. Wirtschaftlicher Erfolg bestätigt unsere Arbeit. Wir sind Mitglied des Krankenhausverbundes 

6K mit über 11.000 Mitarbeitern. Weitere Infos unter: www.klinikum-itzehoe.de 
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Patient mit Corona-Infektion im Klinikum Itzehoe 
 
Seit Dienstagabend wird der erste bestätigte Corona-Patient im Klinikum Itzehoe behandelt. 

Es handelt sich um einen Mann im Alter über 80 Jahren, der sich offenbar über Kontakt zu 

einem Italien-Urlauber infiziert hat. „Er war bereits positiv getestet worden und befand sich in 

häuslicher Isolation“, erklärt der Ärztliche Direktor Dr. Michael Kappus. Die 

Krankenhausbehandlung wurde nicht aufgrund der Corona-Infektion nötig, sondern aufgrund 

anderer körperlicher Beschwerden. Der Zustand des Mannes ist stabil, er befindet sich auf der 

Isolationsstation und wird überwacht. 
 

Nachdem gestern bei einem Auszubildenden eine Corona-Infektion festgestellt worden war, 

liegen inzwischen auch Ergebnisse weiterer getesteter Mitarbeiter vor: Sie sind alle negativ, 

es wurde keine weitere Corona-Infektion festgestellt. 
 

Für eine Mitarbeiterin aus dem ärztlichen Bereich, die zu den Verdachtsfällen zählt, liegt nach 

wie vor kein Ergebnis vor. Die für ihren Wohnort zuständige Hamburger Gesundheitsbehörde 

hat von einem Test bislang abgesehen. „Aufgrund des engen Kontakts der Mitarbeiterin zu 

einem bestätigten Fall und entsprechender Symptome ist die Wahrscheinlichkeit einer 

Infektion hoch und wir wenden daher die Vorsichtsmaßnahmen wie bei einem bestätigten Fall 

an“, so Krankenhaushygieniker Dr. Tilo Jonas. Die Kontaktpersonen befinden sich in 

häuslicher Quarantäne. 
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